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Weiterbildungo

Lesson Study – im Team Unterr icht  planen  
und darüber  nachdenken

Pr ojek t.  Mit  dem Ans at z «Le ss on Stud y » 
p lanen und b eob ac hten Lehr er innen 
und Lehr er z wei-  bis  dr eimal jähr l ic h 
koop erativ ihr en Unter r ic ht.  Ur s O b er
thaler ver folg t ak tuell  e in Pr omotions-
projekt zu Lesson Study. Das SCHULBLATT 
wollte von ihm w iss en,  was er  an die -
s em Ans at z so sp annend f indet und wie 
s ic h Lesson Stud y von ander en Angeb o -
ten unter sc heidet. 

Susanne Schneider: Herr Ober thaler, Hospi-
tationen im Unterricht kennen die meisten 
Lehrpersonen schon seit Langem und nicht 
alle haben damit nur gute Er fahrungen 
gemacht. Wie unterscheidet sich denn 
Lesson Study von Hospitation?
Urs Oberthaler: Beide Ansätze beruhen 

auf Lern-Partnerschaften. Lesson Study 

geht aber in eine ganz andere Richtung 

als Unterrichtshospitation. In der Lesson 

Study sind alle Team-Mitglieder gleicher-

massen fürs Lernen der Schülerinnen und 

Schüler verantwortlich. Welche Lehrper-

son aus dem Team die Lektion unterrich-

tet, ist völlig nebensächlich. Sie wird 

auch nicht «beobachtet». Bei diesem An-

satz interessiert also einzig und allein, 

welche Intervention bei welcher Schüle-

rin, welchem Schüler in welcher Situation 

funktioniert und warum. Diese Erkennt-

nisse bringen konkreten Nutzen im Un-

terricht – und zwar allen beteiligten Lehr-

personen, nicht nur derjenigen, die 

unterrichtet.

Spätestens seit der viel zitier ten Studie von 
John Hattie, dem neuseeländischen Päda-
gogen, weiss man aber doch, was im Unter-
richt funk tionier t und was nicht?
Klar, über wirkungsvollen Unterricht 

weiss man heute sehr viel. Selbstver-

ständlich bezieht auch Lesson Study wis-

senschaftliches Wissen mit ein. Was aber 

den Ansatz in meinen Augen so span-

nend macht: Die Lehrperson wendet «ex-

ternes Wissen» nicht einfach an, sondern 

testet es selbst, mit der eigenen Klasse 

und unter den situativ gültigen unterstüt-

zenden oder leider oft auch limitierenden 

Rahmenbedingungen. Dies führt Lehr-

personen zu interessanten Aha-Erlebnis-

sen. Und einen zweiten Aspekt finde ich 

sehr spannend: Jede Lehrperson weiss, 

dass Unterricht nur begrenzt planbar ist 

und immer wieder neue Wendungen 

nimmt. Lehrpersonen sind sich daher ge-

wohnt, immer wieder zu improvisieren, 

kurzfristig umzustellen, das Beste aus 

Er fahrene Lehr per sonen ver f ügen über  einen 
r ic htigen Sc hat z  an ‹ ver s tec k tem› Wissen.  
Mit  Lesson Study kann dieses  Wissen zus am-
mengetragen,  ref lek tier t  und damit  f ür  al le 
nut zbar  gemac ht wer den.

Lesson Study am Gerrit van der Veen College in Amsterdam. Fotos: zVg.
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Weiterbildungo

Ereignis Zeitspanne

Absprachen zw. Projektleiter und Schulleitung (ca. 1 Stunde) Oktober/November 2020

Einführungstag für die teilnehmenden Teams November/Dezember 2020

Planung (Sequenz I) Von November 2020 bis Januar 2021

Unterricht (Sequenz I)

Nachbesprechung (Sequenz I) und Planung (Sequenz II)

Unterricht (Sequenz II) März bis Mai 2021

Nachbesprechung (Sequenz II)

Ergebnispräsentation an der Schule Juni 2021

Das Disser tationsprojek t von  
Urs Ober thaler
Urs Ober thaler ver folgt zurzeit ein Disser-
tationsprojek t zu Lesson Study. Er ist 
Dozent an der PH FHNW und leitet das Zen
trum für professionsbezogene Weiterbil-
dung und Beratung. In seinem Disser tati-
onsprojek t untersucht er, wie und unter 
welchen Bedingungen der Ansatz Lesson 
Study von Lehrpersonen im deutschschwei-
zerischen Schulkontex t genutzt werden 
kann. Für das Projek t werden Teams von 
Lehrpersonen aller Stufen und Zyklen 
gesucht, welche Lesson Study kennenler-
nen und an der eigenen Schule auspro-
bieren möchten. Einführung und Durch-
führung erstrecken sich über einen Zeit-
raum von zirka zehn Monaten. Dabei wer-
den zwischen November 2020 und Mai 2021 
zwei Lek tionen kooperativ geplant, durch-
geführ t und ausgewer tet. Weitere Informa-
tionen: w w w.lessonstudy.ch

Urs Oberthaler beschäftigt sich in seinem Disser-
tationsprojekt mit Lesson Study an Deutsch-
schweizer Schulen. 

der Situation zu machen. Erfahrene Lehr-

personen verfügen über einen richtigen 

Schatz an «verstecktem» Wissen. Mit 

Lesson Study kann dieses Wissen zusam-

mengetragen, reflektiert und damit für 

alle nutzbar gemacht werden.

Wie sieht bei Lesson Study dieses Nachden-
ken über den Unterricht aus?
Jede Lehrperson, ob bewusst oder eher 

weniger bewusst, denkt ständig über Un-

terricht nach: während des Vorbereitens, 

im Unterricht selbst, aber oft auch noch 

danach. Lehrpersonen machen sich Ge-

danken über Lerninhalte, über Lehr- und 

Lernsettings oder darüber, was sie wohl 

noch zum besseren Verständnis einer 

Schülerin oder eines Schülers beitragen 

könnten. Lehrpersonen, die mit Lesson 

Study arbeiten, machen nichts anderes. 

Allerdings denken sie nicht allein nach, 

sondern mit anderen – ein paar Mal im 

Jahr in einem vorstrukturierten Prozess. 

Die allermeisten von ihnen empfinden 

das gelegentliche Nachdenken im Team, 

wie zahlreiche Forschungsberichte bele-

gen, sehr entlastend und oft sinnstiften-

der als das Nachdenken alleine. 

Können Sie etwas sagen über die empiri-
sche Grundlage, auf der Lesson Study auf-
baut?
Im Rahmen meines Dissertationsprojekts 

habe ich zahlreiche wissenschaftliche 

Studien zu Lesson Study zusammengetra-

gen. Lehrpersonen berichten von positi-

ven Effekten bezüglich Kollegialität und 

fühlen sich im beruflichen Alltag durch 

die Wahrnehmung geteilter Verantwor-

tung entlastet. Auch gibt es positive Ef-

fekte punkto Berufszufriedenheit, weil 

Lehrpersonen, die Lesson Study betrei-

ben, fachlich und didaktisch wirklich 

weiterkommen. Neben all diesen positi-

ven Erfahrungen, von denen Lehrperso-

Eine Teilnahme beim Projekt «Lesson Study» erstreckt sich über rund zehn Monate. Interessierte Teams sind eingeladen, sich zu melden.

nen berichten, gibt es auch einen, der ein-

deutig messbar ist: Viele Studien belegen, 

dass bei Lesson Study die Leistungen der 

Schülerinnen und Schüler steigen. 

Interview: Susanne Schneider

Lesen Sie auf Seite 38 auch das Por trät über  
Urs Ober thaler. 




